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Heiner Rickers: Unverändert keine Chance für Fracking in
Schleswig-Holstein

Für die CDU-Landtagsfraktion bekräftigte der agrar- und umweltpolitische
Sprecher, Heiner Rickers, in der heutigen Landtagsdebatte die unverändert
ablehnende Position seiner Fraktion zum Fracking.

Nach wie vor sei der Ansatz, das Bundesberggesetz zu ändern, der richtige.
Wenn jetzt durch die Piraten eine Möglichkeit ins Spiel gebracht werde, den
gleichen Effekt im Rahmen eines Artikelgesetzes – unter anderem auch durch
Änderung des Landeswassergesetzes– erreicht werden könne, verwundere ihn
das schon. „Wenn das so einfach wäre, wundert es mich, dass es bisher keiner
gemacht hat.“

Die CDU-Fraktion könne dem vorliegenden Ursprungsantrag, Drs. 18/671,
zustimmen. Da der Antrag ausschließlich zum Fracking formuliert sei, könnten
dessen Inhalte sich auch nur auf Fracking beziehen. „Der Agrar- und
Umweltausschuss wird sich intensiv damit auseinandersetzen, um die für
Schleswig-Holstein beste und sicherste Lösung zu finden“.
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